












Achtung ! 
Fernsehen ersetzt 

keine Sprach- 

förderung.



Achtung ! 
Eine unverkrampfte 

und lockere  

Schreibhaltung  

ist wichtig. 





in Wochen in Monaten

6 2 3 4 5-10 11* 12 13-14

U4 U5 U6

Rotaviren G1 G2 (G3)

Tetanus G1 G2 G3

Diphterie G1 G2 G3

Keuchhusten  
Pertussis G1 G2 G3

Hib  
H. influenzae Typ b G1 G2 G3

Kinderlähmung 
Poliomyelitis G1 G2 G3

Hepatitis B G1 G2 G3

Pneumokokken G1 G2 G3

Meningokokken C G1

Masern G1

Mumps, Röteln G1

Windpocken 
Varizellen G1

HPV  
Humane Papillomviren

Herpes zoster

Grippe  
Influenza
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in Jahren
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Achtung !
Bewegung  

gehört zum  

Leben!



Das Beste 
für Kinder ist eine 

vielseitige, „optimierte 

Mischkost“. Besonders 

wertvoll sind biologische, 

saisonale und regionale 

Produkte.



Achtung ! 
Keine  

Medien  

beim Essen!





 
Achtung !

Ihr Kind sollte immer 

genügend Zeit für 

Bewegung und Spiel 

im Freien haben.



SCHLAFBEDÜRFNIS VON KINDERN 
NACH ALTER

5-6 Jahre 11,5 Stunden
7-9 Jahre 11 Stunden
10-11 Jahre 10,5 Stunden
12-13 Jahre 10 Stunden
14-16 Jahre 9 Stunden

 
Achtung !

Regelmäßiges Zubett-

gehen und Rituale 

sind wichtig. Kinder 

nicht zur Strafe ins 

Bett schicken!
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